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Programm „Wandern im Schwarzwald“ vom 26. -29.08.2011

Freitag, 26.08.2011:

12:00h 
 Treffen der Teilnehmer im Restaurant unserer Unterkunft:

Backhof Helmle
�denbach 3 
79874 Breitnau/Hochschwarzwald 
Deutschland 
Tel.: 0049 (0) 7652 9110-0

backhof.helmle@t-online.de, wwww.backhof-helmle.de

Der (Sonder)-Preis f�r eine �bernachtung mit Fr�hst�ck betr�gt pro Person 30,00 Euro + 
2,00 Euro Kurtaxe. Der Einzelzimmerzuschlag betr�gt 5,00 Euro pro Zimmer/Nacht. 
Die G�ste erhalten die Hochschwarzwaldcard mit ca. 50 interessanten Boni und 
Verg�nstigungen, sowie kostenloser Nutzung der �ffentl. Verkehrsmittel in der Region 
eventuell gemeinsames Mittagessen

13:30h 
 Abfahrt nach Aha/ Schluchsee, mit PKW, ca. 21km 

14:15h
 Fahrt mit dem Schiff St. Nikolaus zur Staumauer 
 (kostenlos, im Rahmen des Angebots der Hochschwarzwaldcard.)

Anmeldung Tel. 01717727237, ca. 1 Tag vorher
15:30h

 R�ckwanderung nach Aha entlang des Schluchsees (10km), �berwiegend 
eben, ca. 2,5 Std.

 Alternativ: Wanderung zum Ort Schluchsee, ca. 4km, 1 Std. u. von dort mit 
dem Schiff nach Aha, (letzte Fahrt 17:00h),

gemeinsames Abendessen im Hotel

Samstag, 27.08.2011
09:00h

 Panorama-Wanderung um Breitnau:
Von Breitnau �ber die Wei�tannenh�he zum „Landsitz“ auf der Fahrenberger H�he, 
und dann �ber die Ramshalde und den oberen Fahrenberg wieder zur�ck nach 
Breitnau.
Strecke: 14km mit 483 H�henmeter gesamt.
Dauer: 5-6 Std. (Gem�tlich!)
Anforderung: Leichte Rundwanderung, durchschnittliche Grundkondition 
ausreichend:

Vom Gasthaus L�wen hinauf zum Heiligenbrunnen bis zur F�rsatzh�he, links auf den 
breiten Wirtschaftsweg, weiter �ber schmale Pfade zur Wei�tannenh�he, wo wir auch eine 
Schutzh�tte finden. 

 Kurze Vesperpause
Anschlie�end erreichen wir nach der �berwindung der letzten H�henmeter den h�chsten 
Punkt: 1190m
Kaum geht es dann wieder abw�rts, erreichen wir eine Lichtung (Breitnau-Blick) mit 
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phantastischer Aussicht. Von hier aus geht es zum Landsitz, einer k�nstlerisch gestalteten 
Bank oben auf der Fahrenberger Höhe.

Wir wechseln dann wieder auf einen schmalen Pfad durch ein kurzes Waldst�ck, den wir 
aber bald wieder verlassen, um auf einem breiteren Fahrweg zur Bundesstra�e zu gehen.
Wir �berqueren diese durch einen Fu�g�ngertunnel, als dann geht’s wieder aufw�rts zur 
Ramshalde.
Einkehr möglich im Naturfreundehaus- (empfehlenswert!)

Inzwischen haben wir Breitnau schon fast zur H�lfte umrundet und n�hern uns dem Ort 
von der anderen Seite. Von hier aus haben wir auch einen sch�nen Blick auf den 
Vorbei an traumhaft gelegenen Geh�ften erreichen wir das gepflegte Wanderheim. Hier 
k�nnten wir, falls gew�nscht- Kaffee u. Kuchen genie�en, oder aber etwas weiter auf einer 
h�bschen Bank unsere letzten Brote auspacken.
Am Waldrand geht’s weiter an der Ringelschanze und dem oberen Schanzenh�usle, 
immer am Waldrand entlang, dann ein bequemes Weglein, bis zur Kirche von Breitnau. 
Empfohlene Wanderkarte: Freizeitkarte 505, Freiburg-Kaiserstuhl 1:50.000
ISBN 978-3-89021-598-3

Abends:
Gemeinsames Abendessen im Hotel (Option: Halbpension zu 11€ p.P. f�r ein 3-G�nge 
Men�, Auswahl aus 3 Varianten)

Sonntag, den 28.8.2011:

08:56h:
Wanderung von Hinterzarten nach Breitnau mit Ravenna-Schlucht

 Start mit dem Bus nach Hinterzarten, Bahnhof, Ankunft 09:07h, bzw.Privat-PKW
 Strecke: ca. 12 km, Dauer ca. 4,5 Std., ca. 400 Höhenmeter
 gute Grundkondition und Trittsicherheit wird empfohlen

Entlang der Hauptstrasse durch Hinterzarten, bis unmittelbar vor der Eisenbahnbr�cke 
nach Alpersbach in Richtung Löffeltal; hier vorbei an 2 historischen S�gen, von dort aus 
Richtung Hofgut Sternen, Besuch der großen Kuckucksuhr (sehenswert!)um von dort aus
unter dem Ravenna-Viadukt hindurch hinauf auf dem „Galgenh�gel“ die Höllentalbahn zu 
fotografieren. Nach  einem zun�chst steilen Weg geht’s wieder eben dahin, bis zur ersten 
Holzbr�cke.  
Einkehrmöglichkeit: Haus Ketterer, Ravennaschlucht 62, 79856 Hinterzarten
Tel. 07652-1494, 1491
Von da ab wird das Tal immer enger, und wir sind im sch�nsten Teil der Ravenna-Schlucht
angekommen.(Vorsicht gro�e Rutschgefahr bei N�sse!)
Auf der anderen Schluchtseite geht’s auf einer steilen Treppe hinauf zu einer historischen 
Mühle, wo wir eine kurze Rast einlegen, bevor wir den steilen „Stich“ in Angriff nehmen.
Hier sind 300m zu �berwinden.
Endlich oben, erreicht man den Piketfelsen mit seiner phantastischen Aussicht.
Ein kurzes St�ck zur�ck in Richtung Ravenna-Schlucht, dann gem�� dem Wegweiser 
nach Breitnau.
Freizeitkarte 506, Titisee-Neustadt- Naturpark Südschwarzwald 1:50.000
ISBN 978-3-89021-599-0
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Alternativprogramm Sonntag f�r leichtere Wanderung:
1. Vorschlag
Fahrt auf den Feldberg mit (gratis!) Bus (mit Umsteigen Hinterzarten/Titisee ) 

Wanderung um den Feldberg – Rundwanderweg:
 Dauer 2 Std.,
 L�nge 8 km 

 Schwierigkeit: mittel 
Start der ca. 8 km langen Tour ist am Bismarckdenkmal an der Bergstation der 
Feldbergbahn. Die Tour verl�uft durch den Gr�blesattel und weiter �ber den Emil -Thoma-
Weg durch das Hochmoor. Man erreicht den wild romantischen Felsenpfad, �ber welchen 
man zum Feldsee gelangt. Von dort erreicht man �ber den Karl-Egon-Weg wieder den 
Ausgangspunkt an der Talstation der Feldbergbahn. 
2. Vorschlag
Leichte Wanderung ab Feldberg (Hotel Feldberger Hof)

 Entfernung 15km, Dauer: 3 Std.
Verh�ltnism��ig leichte Wanderung auf ebenen oder bergab f�hrenden Pfaden, meist im 
Wald.
Wegf�hrung:
Hotel Feldberger Hof-K�pfleweg-Caritashaus-Hochkopfweg-Farnwitte-Lachr�tteweg-
Schluchsee-Bahnhof Aha – zur�ck per Bus bzw. PKW

Gemeinsames Abendessen im Hotel
Montag, den 29.08.2011
09:00h:

 Abfahrt nach Freiburg,  Rathausplatz 2-4, Altes Rathaus-Tourismusb�ro (Kultur)

10:30h
 Stadtf�hrung  Freiburg (1,5 Std.) kostenlos im Rahmen des Angebots der 

Hochschwarzwaldcard!
12:30h

 Gemeinsames Abschieds-Mittagessen im Weinhaus Oberkirch, 
M�nsterplatz 22,
Freiburg
www.hotel-oberkirch.de

(z.B. 3-Gang Mittagsmen� 12€)

und :
ADIEU LES COPAINS!


